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2 7 6 . Verordnung: Datenverkehr in Personenstandsangelegenheiten im Bereich des Standesamtsverbandes
Wattens

2 7 7 . Verordnung: Datenverkehr in Personenstandsangelegenheiten im Bereich des Standesamtsverbandes
Vöcklabruck

276. Verordnung des Bundesministers für
Inneres vom 17. Mai 1990 über den Datenver-
kehr in Personenstandsangelegenheiten im

Bereich des Standesamtsverbandes Wattens

Auf Grund des § 7 des Personenstandsgesetzes,
BGBl. Nr. 60/1983, wird verordnet:

§ 1. Auf Antrag des Standesamtsverbandes
Wattens wird für den Bereich dieses Standesamts-
verbandes die Ermittlung, Verarbeitung und Über-
mittlung der in die Personenstandsbücher einzutra-
genden Daten im automatisationsunterstützten
Datenverkehr mit der Auflage angeordnet, daß
dabei die Bestimmungen des Personenstandsgeset-
zes und der Durchführungsbestimmungen zu
diesem Gesetz, besonders über die Übermittlung
von Daten aus den Personenstandsbüchern und
über die Auswahl der Materialien für die Anlegung
der Personenstandsbücher sowie über die Ausstel-
lung von Abschriften aus den Personenstandsbü-
chern und von Personenstandsurkunden anzuwen-
den sind.

§ 2. Die in § 1 getroffene Anordnung schließt die
Ermächtigung zur Verarbeitung und Übermittlung
bereits in die Personenstandsbücher eingetragener
Daten im automatisationsunterstützten Datenver-
kehr ein.

§3. Diese Verordnung tritt am 1. Juni 1990 in
Kraft.

Löschnak

277. Verordnung des Bundesministers für
Inneres vom 20. Mai 1990 über den Datenver-
kehr in Personenstandsangelegenheiten im
Bereich des Standesamtsverbandes Vöckla-

bruck

Auf Grund des § 7 des Personenstandsgesetzes,
BGBl. Nr. 60/1983, wird verordnet:

§ 1. Auf Antrag des Standesamtsverbandes
Vöcklabruck wird für den Bereich dieses Standes-
amtsverbandes die Ermittlung, Verarbeitung und
Übermittlung der in die Personenstandsbücher
einzutragenden Daten im automatisationsunter-
stützten Datenverkehr mit der Auflage angeordnet,
daß dabei die Bestimmungen des Personenstandsge-
setzes und der Durchführungsbestimmungen zu
diesem Gesetz, besonders über die Übermittlung
von Daten aus den Personenstandsbüchern und
über die Auswahl der Materialien für die Anlegung
der Personenstandsbücher sowie über die Ausstel-
lung von Abschriften aus den Personenstandsbü-
chern und von Personenstandsurkunden anzuwen-
den sind.

§ 2. Die in § 1 getroffene Anordnung schließt die
Ermächtigung zur Verarbeitung und Übermittlung
bereits in die Personenstandsbücher eingetragener
Daten im automatisationsunterstützten Datenver-
kehr ein.

§3. Diese Verordnung tritt mit 1. Juli 1990 in
Kraft.

Löschnak
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